
Königsfeld – Mit der Präsentation von
mehr als 100Werken vonKünstlern des
Vereins, die aktuell im Kunstraum des
Vereins Kunstkultur in Königsfeld ge-
zeigt werden, setzt der Verein Maßstä-
be. Mehr als 50 Künstler haben sich an
der Jahresausstellung „Finale 2021“, die
jetzt eröffnet wurde, beteiligt.
Gerade die Vielfalt der angewandten

Techniken und Materialien, aber auch
dieUnterschiedlichkeit derMotivema-
chen die Ausstellung, die noch bis zum
19. Dezember andauert, sehenswert.
GezeigtwerdenAquarelle, Acrylgemäl-
de, Collagen, Holzbildhauerei, Bronze-
guss, Keramik, Steinbildhauerei,Mono-
drucke, Fotografie, Farblinolschnitte,
Pigmentbilder, Holzschnitte, Raumin-
stallationenundvieleweitere spannen-
deMotive und Techniken.
Größten Wert legten die Veranstalter

gerade am Eröffnungstag auf die Ein-
haltungder strengen, der epidemischen
Lage geschuldeten Hygienevorschrif-
ten. Ganz bewusst hatte man für die
Vernissage auf eine sonst übliche Be-
wirtung und Getränkeausschank ver-
zichtet und die Öffnungszeiten an die-
semSonntag auf vier Stundenerweitert.
Anders als zu den üblichen Öffnungs-
zeiten von 15 bis 17 Uhr gab es bereits
um14UhrEinlass unddie letztenBesu-

chermusstenum18UhrdenRaumver-
lassen. So konnten sich die Liebhaber
aller Kunstrichtungendarauf verlassen,
dass die hier sonst vorherrschendeEnge
vermieden werden konnte. Anstatt der
Registrierung über die Luca-App oder
eine ähnliche über das Handy erfass-
te Anwesenheit musste jeder Besucher
eine eigenhändig ausgefüllteAnwesen-
heitskarte anstempeln und beim Ver-
lassen wieder abstempeln.

Als Bestandteil der Ausstellung hat-
te man der Aktion „Kunst-Handys“ die
am 3. November gestartet worden war,
weiterhin Raum gegeben. Seit dem 3.
November sind in der Fenstergalerie
des Kunstraumes zahlreiche dauerhaf-
te und energiefreundliche, da strom-
unabhängige, künstlerisch gestaltete
Handyhüllen zu sehen. Noch bis zum
5. Dezember kann man sein Gebot in
den Briefkasten des Vereins einwerfen.

Königsfelds Kunst steckt voller Vielfalt

VON RÜD IGER FE IN

➤ Jahresausstellung „Finale
2021“ ist jetzt eröffnet

➤ Schau mit über 100 Wer-
ken von 50 Künstlern

➤ Aktion „Kunst-Handys“
läuft bis 5. Dezember

Alle möglichen Arten des künstlerischen Wirkens der Mitglieder des Königsfelder Kunst-
vereins sind aktuell in einer Ausstelllung zu sehen. Eine sehenswerte Präsentation gelebter
Kunst. BILD: RÜDIGER FEIN

Der Verein
Kunstkultur ist kein Verein bildender
Künstler, sondern ein Zusammen-
schluss künstlerisch tätiger und kunst-
liebender Menschen zur Förderung von
Kunst und Kulturverständnis. Dazu
gehören die Kunstschaffenden selbst,
aber auch jeder andere Interessierte.
Der Verein finanziert sich vorwiegend
aus Spenden, Mitgliedsbeiträgen und
Erlösen aus kreativen Aktionen.
Da er die Unterhaltskosten für den
Kunstraum selbst aufbringen muss, ist
er auf Spenden und Sonderaktionen
angewiesen.
Kontakt: info@kunstraum-koenigsfeld.
de, Telefon 07725/3925

Königsfeld – Als einen gemeinsamen
Start in das Schuljahr und um als Klas-
se besser zusammenzuwachsen, ver-
brachten die angehenden Erzieher und
Jugend- und Heimerzieher der Fach-
schulen für Sozialwesen und Sozialpä-
dagogik zusammen mit dem Klassen-
lehrer ThomasRist drei Tage imKloster
Kirchberg. Während dieser religions-
pädagogischen Fachtage hatten sie die
Möglichkeit, die vier festenTagesgebete
derBerneuchenerGemeinschaft zube-
suchen, dieUmgebung gemeinsamund
auch alleine zu erkunden und sich bes-
ser kennen zu lernen.

Blick in die Vergangenheit
Die Klosterführung sowie ein Kunst-
vortrag ermöglichten den Schülern ei-
nen Einblick in die Vergangenheit und
Geschichte des Klosters. Beim gemein-
samen Kochen und Essen, den Nacht-
wanderungen mit Fackeln auf dem
Berg, dem gemeinsamen Sitzen am
Lagerfeuer bis zum nächsten Morgen,
Gesprächen in kleinerenGruppenüber
zum Beispiel die Zukunft oder die Ver-
gangenheit lernten sie sich unterein-
ander anders und besser kennen. Jeder
konnte individuell die Klosteranlage
auch in Stille bewundern und die At-
mosphärewie auchdieNatur genießen
und neue Kraft tanken.

Rückkehr mit Segen
Mit einem Reisesegen wurden die Kö-
nigsfelder schließlich wieder verab-
schiedet. „Das Kloster Kirchberg und
auch seine Umgebung ist ein wun-
dervoller, erholsamer und auch Ruhe
schenkender Ort, an den wir immer
wieder gerne zurückdenken werden“,
meinten alle und dankten ihrem Klas-
senlehrer ThomasRist. „Er hat uns eine
so wertvolle, nachhaltig in Erinnerung
bleibende Zeit ermöglicht.“

Wer sich ebenfalls für eine Ausbildung an
den Fachschulen für Sozialwesen oder So-
zialpädagogik interessiert, kann sich am 3.
Dezember ab 18 Uhr je nach Pandemielage
entweder in Königsfeld an den Zinzendorf-
schulen oder per Live-Stream informieren.
Nähere Infos auf der Website www.zinzen-
dorfschulen.de

Schüler sind drei
Tage im Kloster

Unter anderem bei einer Nachtwanderung
und am Lagerfeuer lernten sich die ange-
henden Erzieher besser kennen.
BILD: Z INZENDORFSCHULEN

Haushalt wird
heute beraten
Königsfeld (ara) Die Ortschaftsräte aus
Burgberg sind am heutigen Donners-
tag, 25. November, zu einer weiteren
Sitzung in die Sporthalle der Grund-
schule eingeladen. Es steht eine Vor-
beratung und Beschlussfassung für
den Haushaltsplan sowie für die Wirt-
schaftspläne der Wasserversorgung
und Kurbetriebe für das Jahr 2022 auf
der Agendades Sitzungsabends. ZuBe-
ginn um 19.30 Uhr können Einwohner
ihre Fragen stellen. Aufgrund der Sit-
zung entfällt die Sprechstunde in der
Ortsverwaltung, teilt Ortsvorsteher To-
mas Lemcke abschließendmit.

Buchenberg
spricht übers Geld
Königsfeld (ara) Die nächste Sitzung
desOrtschaftsrats vonBuchenberg fin-
det am morgigen Freitag, 26. Novem-
ber, im Haus der Bürger statt. Auf der
Tagesordnung stehennebendemForst-
betriebsplan für das kommende Jahr
Fragen der Einwohner. Ein weiteres
zentrales Thema ist der Haushalt 2022
mit Wirtschaftsplänen und der Kurbe-
triebe. Verschiedenes folgt abschlie-
ßendauf der Tagesordnung. Beginnder
Sitzung ist um 19.30 Uhr.
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1) Gültig bei Neuaufträgen in den Abteilungen Möbel, Küchen, Matratzen, Teppiche und Babyzimmer. Ausgenommen: in dieser Werbung angebotene Ware,
bereits reduzierte Ware, in der Ausstellung als „Bestpreis“, „Bester Preis“ und „Dauertiefpreis“ gekennzeichnete Artikel, Gutscheinkauf, Bücher, Badzubehör,
Artikel der Abteilung Depot, Artikel der Firma Boxxx. Soweit anwendbar, nur mit dem „10 %-Extrarabatt“ kombinierbar, keine weiteren Konditionen möglich. Keine
Barauszahlung. Basispreis ist Grundlage für alle Abschläge. Gültig bis mindestens 30.11.2021. 2) Gültig bei Neuaufträgen. Online einlösbar mit dem Gutschein-
Code: 10-ONTOP. Ausgenommen: in dieser Werbung angebotene Ware, Artikel der Abteilung Depot, Artikel der Firma Boxxx. Soweit anwendbar, Kombination
mit dem „40 %-Hausrabatt“ möglich. Keine weiteren Konditionen möglich. Keine Barauszahlung. Gültig bis 30.11.2021. O) Artikel im Online Shop werden im
Aktionszeitraum bereits reduziert angezeigt, bei Gutscheinen erst nach Eingabe des Aktionscodes. Aktionen und Aktionsbedingungen sowie weitere Informationen
finden Sie unter xxxlutz.de/aktionsbedingungen.

Für Druckfehler keine Haftung. Die XXXLutz Möbelhäuser, Filialen der BDSK Handels GmbH & Co. KG, Mergentheimer Straße 59, 97084 Würzburg. ILDE47-1-l

XXXLutz Villingen-Schwenningen | Vorderer Eckweg 21 | 78048 Villingen-Schwenningen |
Tel. (030) 25549292-0 | Öffnungszeiten: Mo.–Sa. 10.00–19.00 Uhr | villingen-schwenningen@xxxlutz.de
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Jetzt NEU

MEIN MÖBELHAUS.
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Südkurier, 26. November 2021


